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gut beraten, aufmerksam auf die ersten Warn

signale zu achten.“ 

Deshalb steht es auch unserer starken bürger

lichen Zivilgesellschaft gut an, sich ernsthaft 

mit den kritischen Stimmen auseinanderzu

setzen, ohne den Populisten auf dem Leim zu 

gehen, die in der repräsentativen Demokratie 

ein angebliches Herrschaftsinstrument des 

„Establishment“ sehen. 

Wer den Kern unseres freiheitlich demokra

tisch verfassten Rechtsstaates infrage stellt 

oder diesen gar abschaffen will, handelt nicht 

lauter. Demokratie ist nicht bequem. Sie ist 

sogar anstrengend. Doch wie viel Demokratie 

muss jeder aushalten? Gibt es eine Alternative 

zu unserer repräsentativen Demokratie? Und 

was sind uns Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und 

Demokratie eigentlich wert?

Fragen, die wir gern mit Ihnen gemeinsam dis

kutieren wollen. Dazu lade ich Sie sehr herz

lich für Freitag, den 17. Juni 2022, 11.00 Uhr in 

die Gedenkstätte Bautzner Straße in Dres

den ein.

Christian Hartmann MdL 
Vorsitzender der CDU-Fraktion 
des Sächsischen Landtages

Zeitgeschichtlich betrachtet ist es gerade ein

mal ein Wimpernschlag her, als die Bevölke

rung 1989 voller Mut und Zivilcourage auf 

die Straßen ging und mit der friedlichen Re

volution den Grundstein für unsere freiheit

lich demokratische Grundordnung in einem 

geeinten Deutschland legte. Im dreiunddrei

ßigsten Jahr nach der Friedlichen Revolution 

ist jedoch in Teilen der Bevölkerung nur noch 

wenig von der anfänglichen Euphorie für die 

Demokratie zu spüren. 

Fast ein Drittel der Bundesbürger stellt laut 

einer Befragung des Instituts Allensbach das 

politische System in Deutschland infrage und 

ist der Auffassung, in einer „Scheindemokra

tie“ zu leben, „in der die Bürger nichts zu sa

gen haben“. Auffällig dabei ist, dass in den 

ostdeutschen Bundesländern diese Meinung 

von 45 Prozent der Befragten vertreten wird. 

Ist unser demokratisch verfasstes Gemeinwe

sen damit ernsthaft in Gefahr? 

Nein, das sicherlich nicht. Immerhin begleitet 

dieser Vorwurf die Bundesrepublik, wie jede 

Demokratie, seit ihrer Gründung. Dennoch 

sollten die Ergebnisse als Alarmzeichen wahr

genommen werden. Der Historiker und Direk

tor der Berliner StasiGedenkstätte Hohen

schönhausen, Dr. Hubertus Knabe, hat einmal 

in Erinnerung an den 17. Juni gesagt: „Das Volk 

ist ein ungeduldiges Wesen. Doch wenn man 

es zu sehr reizt, kann es plötzlich aufbegeh

ren. Die Machthaber der Welt sind deshalb 
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Stehempfang:  kleiner Imbiss in lockerer Atmosphäre – nach der Veranstaltung

Ort: Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden 

 Bautzner Str. 112 a, 01099 Dresden

Zeit: 11.00 Uhr – ca. 13.30 Uhr

Warum Demokratie alternativlos ist –  
die Lehren aus 1953 & 1989



  cdu-fraktion-sachsen.de

  twitter.com/CDU_SLT

  facebook.com/cdulandtagsfraktionsachsen

Veranstalter:  Johann-Amos-Comenius-Club Sachsen

Datum/Zeit:  Freitag, 17. Juni 2022
 Beginn: 11.00 Uhr

Ort: Gedenkstätte „Bautzner Straße“ Dresden 
 Bautzner Straße 112 a, 01099 Dresden

Kontakt: CDU-Fraktion des Sächsischen Landtages
 Christian Blümel
 Telefon (0351) 493-5629
   E-Mail christian.bluemel@slt.sachsen.de

Anfahrt: Mit ÖPNV: Vom Bahnhof Dresden-Hauptbahnhof oder  
 Bahnhof Dresden-Neustadt mit der Straßenbahn Linie 11  
 Richtung Bühlau bis Haltestelle „Angelikastraße“.

 Mit dem Pkw: Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage des  
 Waldschlößchenareals (Adresse: Am Brauhaus 12) sowie  
 den angrenzenden Straßen, ca. 5 Minuten Fußweg bis  
 zur Gedenkstätte

Gedenkstätte „Bautzner Straße“ Dresden
Bautzner Straße 112 a, 01099 Dresden
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